
Die Zeit der
Klappstühle

ist vorbei
Firlefanz-Theater

kauft 100 neue Stühle

Von Andrea Hempen

Holle. Zur Premiere am Sonn-
abend, 21. März, erwarten die
Zuschauer im Holler Firlefanz
Theater nicht nur 120 amüsante
Minuten. „Der Aufenthalt wird
nochentspannterdurch100neue
Stühle, die rechtzeitig zur Pre-
mierebeschafftwurden“,berich-
tet Theater-Mann Josef Seitner.

In den vergangenen Jahren
investierten die Holler viel Geld
in Technik und Ausstattung des
Theaters. Nun sollten die Zu-
schauer an der Reihe sein. „Seit
Beginn der Vorstellungen sitzt
das Publikum auf Klappstühlen,
die seinerzeit bei IKEA gekauft
wurden. Um das Sitzen erträgli-
cher zu gestalten, wurden später
Kissen dazu gekauft“, erinnert
sich Seitner. Der Sitzkomfort im
Zuschauerraum war des Öfteren
Thema und das meist nicht im
positiven Sinne.

Ab der neuen Erwachsenen-
produktion „Wochenend-Affä-
ren“ sitzen die Besucher nun auf
Stühlenmit einer sechs Zentime-
ter starken Sitzpolsterung, die
zudem noch über ein spezielles
Belüftungssystem verfügt. Auch
die Stuhllehnen sind gepolstert.
Bei der Auswahl wurde auch da-
rauf geachtet, dass der Stoff at-
mungsaktiv ist sowie über eine
feuerhemmende Imprägnierung
verfügt.

„Es war und ist nicht immer
ganz einfach, alle Darsteller ter-
minlich unter einen Hut zu be-
kommen“, so Josef Seitner, der
Regisseur des Stückes, „abermit
einergewaltigenPortionMotiva-
tion und Begeisterung werden
wir dem Publikum wieder einen
amüsanten Abend bereiten.
AuchdieTechnikhatsehrgutge-
arbeitet und ein klares moder-

Das Publikum soll es künftig in
Holle bequemer haben.

nes, ohne viel Schnickschnack
gestaltetes Bühnenbild geschaf-
fen.“ Zur Vorbereitung auf die
bevorstehende Premiere hat sich
das Team der Theatergruppe
während einer dreitägigen ex-
ternen Intensiv-Wochenend-
Probe den letzten Schliff ver-
passt, sodassmannunmitgroßen
Schritten auf die Generalprobe
und die anschließende Premiere
zusteuert.

Premiere ist am Samstag, 21.
März. Weitere Vorstellungen
sind am 22./27./28. und 29. März
sowie am 3./4./5. April. „Erfah-
rungsgemäß sind die Vorstellun-
gen immer schnell ausverkauft“,
erklärt Seitner.Zusatzvorstellun-
gen sind nicht vorgesehen. Ein-
trittskarten zum Preis von 10
Euro sindunterwww.holler-firle-
fanz/kartenverkauf, im Holler
Allerlei, Marktstraße 13, Telefon
05062/1830 oder telefonisch
unter 05062/89 73 30 (AB) zu er-
halten. Weitere Informationen
gibt es auf der Homepage der
Theatergruppe unter www.hol-
ler-firlefanz.de.


